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Launen der Natur

Wieso haben manche Menschen
Haare im Gesicht?

Hatten unsere Vorfahren vor
Hunderttausenden von Jahren am ganzen Körper

kräftige Haare, haben sich diese mit der

Zeit zurückgebildet. Nach und nach suchten

die Menschen mit Kleidern und Behausungen

vorWind und Wetter Schutz. An einigen
sensiblen und exponierten Stellen werden

wir weiterhin von Haaren geschützt, am

Kopf, an den Achselhöhlen und im

Schambereich. Der unterschiedlich starke menschliche

Haarwuchs wird durch bestimmte Gene

geregelt. Das thailändische Mädchen Nong

Nat gehört zu den rund vierzig Menschen

weltweit, die am ganzen Körper von Haaren

bedeckt sind. Die dafür verantwortliche

genetische Besonderheit ist eine spezielle
Form von Hypertrichose.

Quellen: Keystone und www.gene-abc.ch,
die Website, die unterhaltsam über Genetik

und Gentechnik informiert
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Forschung - Innovation
«Forschung von heute - Innovation von

morgen»: Unter diesem Motto stehen die

«Tage der Genforschung», die sich -
mittlerweile in der 9. Auflage-zu einer beachteten

schweizweiten Aktion entwickelt
haben. Das diesjährige Motto soll illustrieren,

wie Forschung funktioniert:
Grundlagenforschung bringt Erkenntnisse,

angewandte Forschung liefert Produkte,
löst Probleme; die beiden Bereiche sind

komplementär und sichern zusammen
Fortschritt und technologische Entwicklung.

Das Programm der Gentage umfasst

öffentliche Ausstellungen und Standaktio¬

nen, aber auch offene Labortüren,

Experimentenparcours für Schülerinnen und

Schüler oder Referate und Wissenschaftscafes,

dies an verschiedenen Standorten in

der ganzen Schweiz. Das interessierte
Publikum kann sich dabei direkt mit

Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen

austauschen. Mit den Jahren

hat sich die Trägerschaft der «Tage der

Genforschung» laufend erweitert, mittlerweile

unterstützen 19 Organisationen den

Anlass, massgeblich auch der Schweizerische

Nationalfonds, red

Detailliertes Veranstaltungsprogramm

www.gentage.ch oder Tel. 031356 73 84
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«Horizonte» erscheint
viermal jährlich in deutscher
und in französischer
Sprache («Horizons») und
kann kostenlos abonniert
werden (pri@snf.ch).

Die Auswahl der in diesem
Heft behandelten Themen
stellt kein Werturteil seitens
des SNF dar.
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